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REDAKTION BENKENBUSCHTROMMEL

Es könnte wahrlich schlechtere 
Zeiten geben, um ein Vorwort für 
die Stadionzeitung unserer ersten 
Herren zu schreiben. Nach dem 
Auswärtsdreier beim Osnabrücker 
SC steht die Mannschaft von André 
Strößner mittlerweile bei sieben Siegen 
hintereinander - eine solche Serie hat 
es schon eine ganze Weile nicht mehr 
am Benkenbusch gegeben. 

Bevor die Erste den Zähler auf 
acht hochschrauben kann, haben 
unsere Jungs ein richtig dickes Brett 
zu bohren: Am heutigen Sonntag 
gastiert mit dem SSC Dodesheide der 
aktuelle Tabellendritte in Hollage, 
der zwischenzeitlich sogar schon 
Tabellenführer im Bezirk war. In den 
letzten Jahren lieferten sich beide 
Mannschaften stets hochspannende 
und teilweise spektakuläre Duelle 
- unvergessen dabei sicher jener 
Freitagabend im April 2018, als unsere 
Mannschaft den SSC mit 7:2 wieder 
zurück zum Sonnenhügel schickte.

Einer, der damals doppelt für 
unsere Farben traf, wird der Ersten 
auf unbestimmte Zeit nicht zur 
Verfügung stehen: Joscha Behrens 
hat sich im Heimspiel gegen Berge 
hat einen Kreuzbandriss zugezogen 
und muss operiert werden. Nach 
Tom Kleinbuntemeyer trifft es damit 
innerhalb weniger Wochen den 
nächsten Innenverteidiger, der mit 
einer Kreuzbandverletzung ausfällt. 

Nimmt man dazu den Knöchelbruch 
und den damit verbundenen Ausfall 
von Patrick Ballmann, die hartnäckige 
Verletzung von Mathis Voßgröne aus 
der Saisonvorbereitung sowie das 
verletzungsbedingte Karriereende von 
Daniel Lutzer, fehlen oder fehlten André 
Strößner über mehrere Monate fünf 
Defensivakteure, die zusammen auf 
über 600 Bezirks- und Landesligaspiele 
kommen und in unterschiedlichen 
Konstellationen in der Vergangenheit 
bereits mehrfach die blau-weisse 
Viererkette gebildet haben.

Umso beachtlicher ist da der aktuelle 
Lauf unserer Mannschaft. Die Breite des 
Kaders gibt es her, dass auf Verletzungen 
nahezu ohne Substanzverlust reagiert 
werden kann. Mindestens ebenso 
beachtlich: Wo anderswo Woche für 
Woche öffentlich über die Ausfälle 
einzelner Stammspieler geklagt 
wird, hört man diesbezüglich selbst 
dann kein Wort aus dem Hollager 
Lager, wenn aus dem ursprünglichen 
24-Mann-Kader teilweise nur noch 12 
Leute auf dem Spielberichtsbogen für 
das Wochenende stehen. 

Wir sind sehr guter Dinge, dass der 
große Trumpf unserer erste Herren, 
die  mannschaftliche Geschlossenheit 
gepaart mit einer sehr hohen 
fußballerischen Qualität, auch in den 
kommenden Aufgaben den Ausschlag 
für viele weitere Punkte und einen 
spannenden Titelkampf im Bezirk gibt.
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UNSER GAST AM 14.11.
DER TABELLENDRITTE VOM SONNENHÜGEL
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DREI PUNKTE IM VERFOLGERDUELL
3:2-SIEG AN DER HIÄRM-GRUPE-STRASSE

Der Osnabrücker SC stieg zwar schon 
in der Saison 2019/20 aus der Kreisliga 
Stadt in die Bezirksliga auf, aufgrund 
der abgebrochenen Spielzeit 2020/21 
ließ das erste Pflichtspiel zwischen dem 
OSC und dem BWH seit Mai 2003 aber 
bis zum vergangenen Sonntag auf sich 
warten. 
Die Kicker von Osnabrücks größtem 
Sportverein spielen bis dato eine mehr 
als ordentliche Saison und standen vor 
dem Spiel auf dem vierten Tabellenplatz. 
Dementsprechend motiviert und 
engagiert eröffnete der Gastgeber auch 
die zur ungewöhnlichen Anstoßzeit 
von 12:30 Uhr angepfiffene Partie. 
Auf dem kleinen Kunstrasen waren 
unsere Jungs in den ersten Minuten 
durchaus überrascht von der Intensität 
des Gegners, der in der Anfangsphase 
auch gut und gerne hätte in Führung 
gehen können. Nach knapp 20 Minuten 
erlangte Blau-Weiss aber zusehends 
die Spielkontrolle und erspielte sich 
eine Reihe guter Torchancen, die 
aussichtsreichsten Versuche von Kai 
Schönhoff und Leon Seelhöfer landeten  
aber jeweils nur an der Latte. 
So dauerte es bis kurz vor der Pause, 
als Felix Voßgröne aus der Distanz 
ansehnlich zum wichtigen 0:1 traf.
In Halbzeit 2 gehörte der bessere Start 
der Mannschaft von André Strößner. 
Im Anschluss an einen erneuten 
Lattentreffer, dieses Mal durch Timon 
Lübben, war es Rene Lücke, der in der 
53. Minute mit einem gefühlvollen Chip-
Ball in den Sechzehner den Fuß von Kai 

Schönhoff fand, der aus Nahdistanz auf 
0:2 stellte. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte Blau-Weiss 
Spiel und Gegner im Griff, der Weg zum 
siebten Sieg in Serie schien nicht mehr 
allzu weit. Mehr oder weniger mit der 
ersten klaren Möglichkeit im zweiten 
Durchgang gelang dem OSC das 1:2. 
Doch wie schon so oft in dieser Saison 
hatte die Erste die richtige Antwort 
parat: Niklas Lübben konnte nach einem 
Seelhöfer-Einwurf und anschließender 
Schönhoff-Verlängerung zum 1:3 
einschieben. Die erneute 2-Tore-
Führung hätte dem Tabellenzweiten 
vom Benkenbusch eigentlich zusätzliche 
Sicherheit geben müssen, doch mit 
fortschreitender Spieldauer übernahm 
der OSC zusehends das Kommando und 
drückte auf den Anschluss. Dieser hätte 
in der 78. Minute auch fallen können, 
wenn Yannick Kamper seinen Versuch 
vom Elfmeterpunkt zwei Meter weiter 
unten platziert hätte. Der Treffer zum 
2:3 gelangt den Gastgebern schließlich 
in der 89. Spielminute - zu spät, um den 
Auswärtssieg für unsere Mannschaft 
noch einmal in Gefahr zu bringen.
Der siebte Erfolg hintereinander 
festigt nicht nur einen Spitzenplatz im 
Bezirk, sondern bringt auch wichtige 
Erkenntnisse: Unsere Erste, die in 
den letzten Wochen in erster Linie 
spielerisch für einige Höhepunkte 
sorgte, überzeugte an diesem 
Wochenende vor allem kämpferisch - 
eine Kombination, die uns sehr positiv 
auf die nächsten Aufgaben blicken lässt.

MANNSCHAFTSKADER

		  Marcus Dieckmann, Jonas Hoveling, Jonas Wienholt

		  Timo Böß, Jan-Pascal Bückmann, Alieu Badara Mbye, Meiko  
		  Nitschke, Serdar Sakinmaz, Alexander Spoida, Jan Wilken

		  Gregor Ahrnsen, Nanook Duvendack, Mirko Hellwig, David 		
	 	 Menzner, Ayosha Normann, Jaro Manio Schubert, Constantin 	 	
		  Strel, Denis Suljkic, Dominik Nico Tyrtania

		  Philipp Adler, Enno Buermeyer, Luciano Faraci, Birman Mahmoud 	
		  Baghistani, Jens-Uwe Niemeyer, Alexander Nordheimer, Marco 		
		  Spindler

		  Yannick Flottmann (Cheftrainer), Wjatscheslaw Novikov 
	 	 (Co-Trainer), Björn Görtemöller (Teammanager)

		  13 Spiele, 8 Siege, 3 Unentschieden, 2 Niederlagen 
		  Tabellenplatz 3 
	 	 Bester Torschütze: Alexander Spoida (6 Tore) 

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer-/ 
Funktionsteam

Saisonverlauf
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WIE GEHT‘S WEITER?
DIE NÄCHSTEN SPIELE  Quelle: fussball.de
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WIE SIEHT‘S AUS?
DER AKTUELLE STAND DER LIGA    Quelle: fupa.net

DIE TOP-TORJÄGER IM BEZIRK

15. SPIELTAG

16. SPIELTAG
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TR A. Strößner
Geb 21.12.1981

BTR Kessens
Geb 14.02.1993

TWT T. Lanwert
Geb 08.11.1990

TM G. Ballmann
Geb 21.11.1963

16 Seelhöfer
Geb 28.03.1998

13 S. Lübben
Geb 26.01.1994

14 T. Lübben
Geb 30.01.1998

15 Schmidt
Geb 06.05.1994

FÜR DIE SAISON 2021/2022

CO Behrens
Geb 18.08.1989

4 Wulftange
Geb 13.08.1996

5 Witte
Geb 19.09.1997

6 Wiesner
Geb 31.08.1985

7 Baumann
Geb 04.10.1991

23 Löker
Geb 13.07.2000

26 Baron
Geb 09.12.1993

24 F. Voßgröne
Geb 13.02.2001

21 Ballmann
Geb 03.03.1997

PM D. Lutzer
Geb 30.06.1993

12 Kleinbuntemeyer
Geb 04.02.1998

9 Siemon 
Geb 14.02.1997

10 Lücke
Geb 24.10.1993

11 Schwarze
Geb 08.03.2000

1 Brockmeyer
Geb 01.01.1994

27 Hawighorst
Geb 03.08.2000

2 Schönhoff
Geb 13.03.1995

3 Iglesias-Navarro
Geb 02.02.2001

18 N. Lanwert
Geb 03.01.1993

20 Behrens
Geb 18.08.1989

19 N. Lübben
Geb 21.10.1995

17 M. Voßgröne
Geb 16.10.1999
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ALLE RECHT FREUNDLICH!
DAS OFFIZIELLE TEAMFOTO

DAS BILD DER WOCHE
MIT URGEWALT - FELIX VOSSGRÖNE ZUR FÜHRUNG GEGEN DEN OSC       
Foto: Philip Dauwe
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CHQUO VADIS, SOCCERWATCH?

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH BEI DER AOK
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Am verganenen Mittwoch, den 
10.11.21., hat die AOK Niedersachen 
unter der Leitung von Christian Böwer 
Vertreter jener neun Vereine nach Os-
nabrück eingeladen, die in den letzten 
18 Monaten von Niedersachsens größ-
tem Versicherer mit einem Kamera-
system der Firma Staige ausgestattet 
wurden. Zu den bedachten Vereinen 
gehören aus dem Raum Vechta Blau-
Weiß Langförden, der TV Dinklage und 
der SC Sternbusch aus Cloppenburg, 
aus dem Raum Syke der MTV Riede, 
der TSV Wetschen und der SV Komet 
Pennigbüttel sowie aus dem Raum Os-
nabrück der SC Melle, der Osnabrücker 
SC und eben Blau-Weiss Hollage. Als 
Vertreter unseres Vereins waren Björn 
Knabke als Vorsitzender der Fußball-
abteilung und Daniel Lutzer als Projekt-
verantwortlicher vor Ort.
Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Christian Böwer berichteten die anwe-
senden Vereinsvertreter vom aktuellen 

Stand in ihren Vereinen und spiegel-
ten den ebenfalls anwesenden Oliver 
Drohn und Leander Breithausen von 
Staige das Feedback aus den Reihen 
ihrer Mitglieder. Daraus entwickelte 
sich schnell eine lebhafte Diskussion, 
die sich auf die Funktionsweisen der 
Zusatztools für Trainer und für Sponso-
ren ausweitete. Im Anschluss gab Oliver 
Drohn einen kurzen Ausblick auf die ge-
planten Entwicklungen rund um das Ka-
merasystem und konnte dabei ein paar 
spannende Neuerungen ankündigen 
- zu gegebener Zeit mehr dazu. Zum 
Abschluss hatte Christian Böwer einige 
Beispiele vorbereitet, um den anwesen-
den Vereinsvertretern eine gelungene 
Social-Media-Kommunikation rund um 
das Kamerasystem zu demonstrieren, 
darunter auch einige Beiträge unseres 
Vereins. Eine weitere Feedback-Runde 
ist für das kommende Jahr geplant. Vie-
len Dank an die AOK für die gelungene 
Veranstaltung!

SPORT IST INKLUSION
SPENDE AN DIE PAUL-MOOR-SCHULE

Die Schüler*innen der Paul-Moor-
Schule dürfen sich über neue 
Fußball-Trikots und Bälle freuen. 
Gespendet wurden sie vom Sport-
verein Blau-Weiss Hollage. Die 
zwölf Lederbälle und die Trikots für 
zwei Jugendmannschaften werden 
auf die Standorte der Paul-Moor-
Schule in Bersenbrück und Alfhau-
sen verteilt.

„Was kann es Schöneres geben, als 
etwas Gutes zu tun und zu spen-
den. Und wenn man damit dann 
auch noch benachteiligten Kindern 
eine Freude machen kann, ist es 

doppelt schön,“ sagt Felix Leshoff. 
Er ist Vorstandsmitglied bei Blau-
Weiss Hollage und Vater eines Paul-
Moor-Schülers. Schulleiter Axel 
Wichmann bedankte sich bei der 
Spendenübergabe bei Blau-Weiss 
Hollage: „Einen herzlichen Dank an 
den Verein für die Trikots und Bälle. 
Sport ist die beste Gelegenheit für 
spielerische Inklusion, weil die Be-
einträchtigung in den Hintergrund 
tritt.“

Text und Bild:  
Elisabeth Schomaker, Heilpädagogi-
sche Hilfe Bersenbrück gGmbH
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FÖRDERVEREIN JUGENDFUSSBALL IN HOLLAGE - JUGENDPATE E. V.
EINGECHECKT?
UNSER QR-CODE FÜR DIE LUCA-APP

HEIM
SPIEL-REG

ISTRIERU
N

G
IMPRESSUM
Herausgeber 
Blau-Weiss Hollage e. V. von 1934 , Fußball
Bergstraße 18, 49134 Wallenhorst
T 05407 803 98 90 F 05407 34 894 88
M info@blauweisshollage.com
Redaktion, Texte, Layout
Daniel Lutzer
Fotos
Karl-Heinz Rickelmann, Philip Dauwe
Werbung
Sven Hornig, Sascha Meyer, Björn Knabke
Druck
Vogelsang Satz & Druck
Hullerweg 15, 49134 Wallenhorst
vogelsang.druck@gmx.de

Die BenkenBuschTrommel erscheint zu 
jedem Heimspiel der 1. Herren.

FOLLOW US!
Kennst du schon unsere Social-Media
-Kanäle? Du findest uns sowohl auf Facebook als 
auch auf Instagram. Egal, ob du immer up-to-
date bleiben, mit uns in Kontakt treten  oder bei 
einem unserer beliebten Gewinnspiele mitma-
chen willst, ein Besuch auf unseren Seiten lohnt 
sich garantiert. Reinklicken und Fan werden!

Blau-Weiss Hollage - Fussball

bwhollage

Heimspiele Benkenbusch

Auch Blau-Weiss Hollage setzt im Rahmen der Kontaktverfolgung zur Be-
kämpfung der Corona-Pandemie auf die luca-App. Bitte nutzt wahlweise 
die ausgehängten Codes auf dem Sportgelände oder den hier abgedruckten 
Code, um euren Besuch am Benkenbusch digital zu erfassen.
 
We kick Corona! 

Weitere Infos zum Förderverein auf blauweisshollage.com


